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PRODUKTDATENBLATT

Sika® Sigunit® L-52 AF
Alkalifreier Erstarrungsbeschleuniger für Spritzbeton

BESCHREIBUNG
Sika® Sigunit® L-52 AF ist ein alkalifreier Erstarrungs-
beschleuniger in flüssiger Form für die Herstellung von 
hochwertigem, umweltneutralem Spritzbeton im 
Trocken- sowie im Naßspritzverfahren.

ANWENDUNG
Zur Bergsicherung im Untertagebau▪
Für Fels- und Böschungssicherung▪
Für Spritzbeton als Innenschale von Tunnel und Stol-
len

▪

Zum Spritzbetonausbau unterirdischer Anlagen▪
Für hochwertigen Vortriebs- und Ausbauspritzbeton▪

VORTEILE
Bei richtiger und zweckmäßiger Zusammensetzung des 
Spritzbetones und fachgerechter Verarbeitung spre-
chen folgende Argumente für Sika® Sigunit® L-52 AF 
als Spritzbetonbeschleuniger:

Alkalifrei, nicht ätzend▪
Gesteigerte Wasserdichtheit des Spritzbetones bei 
richtiger Zusammensetzung

▪

Verbesserte Haftung des Spritzbetones auf Fels und 
Beton; erleichtert damit die Spritzbetonarbeiten 
über Kopf

▪

Schichten mit erheblicher Stärke können in einem 
Arbeitsgang aufgetragen werden

▪

Rasches Erstarren und beschleunigte Festigkeitsent-
wicklung des Spritzbetones in den ersten 24 Stunden

▪

Minimaler Festigkeitsverlust nach 28 Tagen gegen-
über unbeschleunigtem Spritzbeton

▪

Kein gefährlicher Arbeitsstoff im Sinne des Arbeit-
nehmerschutzgesetzes

▪

Vermindert die Aggressivität der Staubbelastung▪
Keine zusätzliche Gefährdung des Berg- und Grund-
wassers durch Alkalien

▪

Verhindert die ungewollte Alkali-Kontamination des 
Rückpralls; somit problemlose Entsorgung des Rück-
pralls auf der Bauschuttdeponie möglich

▪

Vermindert deutlich Rückprall▪
Chloridfrei, greift Armierungseisen nicht an▪

PRODUKTINFORMATION

Lieferform 1.250 kg Container
Tankzuglieferung ~ 23 Tonnen

Aussehen/Farbe farblose bis leicht gelbliche Flüssigkeit

Haltbarkeit 3 Monate ab Produktionsdatum

Lagerbedingungen In ungeöffneten, unbeschädigten Originalgebinden bei Temperaturen zwi-
schen +15°C und +25°C (nicht über +30°C, kurzzeitig bis +35°C) lagern.
Bei Tankzuglieferung und Lagerung in Großtanks sind diese wegen der kon-
tinuierlichen Nachfüllung im Abstand von längstens einem Monat auf Ab-
setzungen und Ablagerungen zu kontrollieren. Gegebenenfalls ist eine Tan-
kreinigung durchzuführen.

Dichte ~ 1,40 kg/Liter

pH Wert ~ 3,3
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TECHNISCHE INFORMATION

Betonrezeptur Das Größtkorn für Spritzbeton beträgt üblicherweise maximal 8 mm.▪
Der günstigste Konsistenzbereich bei Naßspritzbeton ist abhängig vom 
eingesetzten Spritzsystem und von der Art der Spritzdüse und liegt nor-
malerweise bei 50 - 60 cm Ausbreitmaß.

▪

Der Wasser-Zementwert in der Spritzbetonmischung (Naßspritzbeton) 
sollte zwischen 0,45 - 0,48 liegen und 0,50 keinesfalls übersteigen.

▪

Der Einsatz eines geeigneten Fließmittels, z.B. Sika ViscoCrete SC-305 zur 
Wassereinsparung ist zwingend notwendig.

▪

Die Frischbetontemperatur sollte +15°C nicht unterschreiten.▪

VERARBEITUNGSHINWEISE

Empfohlene Dosierung Die Wirkung mit dem eingesetzten Spritzbeton und die dafür nötige opti-
male Dosierung muss rechtzeitig vor Spritzbeginn mit Eignungstests über-
prüft werden. 
Bei der Verwendung von Sika® Sigunit® L-52 AF im Trocken- oder 
Nassspritzbeton ist mit folgender Dosiermenge zu rechnen:
auf geneigten oder vertikalen Flä-
chen in der Böschungssicherung

3 - 5 % vom Zementgewicht

Als Sicherungsspritzbeton im Vor-
trieb

5 - 7 % vom Zementgewicht

Im Trockenspritzverfahren wird Sika® Sigunit® L-52 AF am besten über eine 
Schlauchquetschpumpe (Aliva-403) in die Wasserzuleitung zur Spritzdüse 
eindosiert.
 
Im Naßspritzverfahren sollte Sika® Sigunit® L-52 AF ebenso mittels 
Schlauchquetschpumpe direkt in die Förderdruckluft eindosiert werden. 
Bei Beginn des Betonspritzens ist mit der Spritzbetonförderung so lange 
abzuwarten, bis unzweifelhaft Sigunit an der Spritzdüse erscheint. Speziel-
le Düsensysteme unterstützen die Durchmischung mit dem Beton und ver-
mindern somit die erforderliche Dosiermenge von Sika® Sigunit® L-52 AF. 
In jedem Fall ist auf gleichmäßige und stetige Beigabe sowie auf ausrei-
chende Durchmischung mit dem Spritzbeton Augenmerk zu legen. 
Unser technischer Dienst informiert über den geeignetsten Aufbau der Ge-
räteinstallationen.

Geräte / Werkzeuge Schlauchquetschpumpe AL-403, Förderleistung 30 - 600 L/h 
Kolbendosierpumpe Sika, Förderleistung 20 - 190 L/h
Sika® Sigunit® L-52 AF kann mittels reichlich Wasser von verschmutzten 
Gegenständen entfernt werden.

WICHTIGE HINWEISE
Trockenspritzbeton aus feuchten Zuschägen sollte 
spätestens zwei Stunden nach Mischbeginn verarbei-
tet sein.

▪

Wird mit einer längeren Verweilzeit des Spritzbeto-
nes gerechnet, kann dessen Gebrauchstauglichkeit 
unter Einsatz von SikaTard-930 (VZ) bis auf eine La-
gerdauer von 36 Stunden stabilisiert werden.

▪

Sika® Sigunit® L-52 AF kann auch für die Beschleuni-
gung von mit SikaTard-930 (VZ) stabilisiertem 
Trocken- oder Nassspritzbeton eingesetzt werden. In 
diesem Falle ist eine geringfügig gesteigerte Dosie-
rung nicht auszuschließen.

▪

Bei Bauwerkstemperaturen unter +10°C verläuft die 
Festigkeitsentwicklung bis ca. 10 Stunden merklich 
langsamer. Für diesen Fall wird die Erhöhung des Ze-
mentgehaltes um ca. 30 kg/m³ Spritzbeton angera-

▪
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ten.
Infolge der hohen Konzentration von Sika® Sigunit® 
L-52 AF empfiehlt es sich, dessen Viskosität durch ge-
eignete elektrische Heizelemente im Vorratstank 
niedrig zu halten. Die ideale Verarbeitungstempera-
tur in Bezug auf die Viskosität liegt zwischen 15 und 
20°C.

▪

Bei der Installation einer Heizung ist ein Temperatur-
schutz gegen Überhitzung zu installieren, da bei 
Temperaturen >30°C das Produkt zur raschen Kristal-
lisation neigt.

▪

Eine allfällige Überdosierung von Sika® Sigunit® L-52 
AF beeinträchtigt nur unwesentlich die verlangte 
Spritzbetonqualität.

▪

Sämtliche mit unverdünntem Sika® Sigunit® L-52 AF 
in Berührung kommenden Stahlteile müssen korrosi-
onsbeständige Edelstahlqualität aufweisen. Im Sy-
stem vorhandene Teile aus Normalstahl können 
durch Sika® Sigunit® L-52 AF angegriffen werden.

▪

Sämtliche Schlauchleitungen für die Beschleuniger 
und die Spritzdüse müssen vor dem ersten Einsatz 
von Sika® Sigunit® L-52 AF gründlich mit Wasser ge-
spült werden. Reste alkalischer Produkte in der Do-
sierpumpe oder in den Leitungen führen bei Kontakt 
mit Sika® Sigunit® L-52 AF zu deren unmittelbarem 
Verstopfen.

▪

Verunreinigungen verschlechtern die Lagerstabilität 
von Sika® Sigunit® L-52 AF erheblich. Deshalb ist bei 
der Verarbeitung und speziell bei der Lagerung in 
Großtanks auf Sauberkeit zu achten.

▪

MESSWERTE
Alle in diesem Produktdatenblatt aufgeführten techni-
schen Daten stammen aus Laborversuchen. Von uns 
nicht beeinflussbare Umstände können zu Abweichun-
gen der effektiven Werte führen.

LÄNDERSPEZIFISCHE DATEN
Die Angaben in diesem Produktdatenblatt sind gültig 
für das entsprechende, von der Sika Österreich GmbH 
ausgelieferte Produkt. Bitte berücksichtigen Sie, dass 
die Angaben in anderen Ländern davon abweichen 
können, beachten Sie im Ausland das lokale Produkt-
datenblatt.

WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE
Der Anwender muss die neuesten Sicherheitsdaten-
blätter (SDB) lesen, bevor er Produkte verwendet. Das 
Sicherheitsdatenblatt enthält Informationen und 
Ratschläge zur sicheren Handhabung, Lagerung und 
Entsorgung chemischer Produkte und enthält physika-
lische, ökologische, toxikologische und andere sicher-
heitsrelevante Daten. Zu finden unter www.sika.at

RECHTLICHE HINWEISE
Die Angaben, insbesondere die Vorschläge für die Ver-
arbeitung und Verwendung unserer Produkte, beru-
hen auf unseren Kenntnissen und Erfahrungen im Nor-
malfall zur Zeit der Drucklegung. Je nach den konkre-
ten Umständen, insbesondere bezüglich Untergrün-
den, Verarbeitung und Umweltbedingungen, können 
die Ergebnisse von diesen Angaben abweichen. Sika 
garantiert für ihre Produkte die Einhaltung der techni-
schen Eigenschaften gemäß Produktdatenblättern bis 
zum Verfallsdatum. Produktanwender müssen das je-
weils neueste Produktdatenblatt unter www.sika.at 
abrufen. Es gelten unsere aktuellen allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen.

Sika Österreich GmbH
Bingser Dorfstraße 23
A-6700 Bludenz
Tel: 05 0610 0
Fax: 05 0610 1901
www.sika.at
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